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Danke für eure Antworten!
Bei uns ist das so: Da gibt es nur den Prüfer und den Prüfungsvorsitzenden, die in der
Prüfungslehrprobe dabei sind und anschließend das fachdidaktische Kolloquium abnehmen.
Dummerweise bin ich bei diesem Prüfer, den ich auch in der Päd.-Prüfung hatte, durchgefallen
(unser Verhältnis ist sowieso negativ belastet), und ausgerechnet den bekomme ich unter den
vielen möglichen Prüfern als Ersatz. Ich fühle mich ungerecht behandelt, weil das einfach keine
schlechte Stunde war!! Und es lief zum Glück alles glatt. Wenn irgendwas gewesen wäre, hätte
ich ja Verständnis dafür, aber SO nicht!!! Und an der Stunde an sich wurde ja auch nichts
kritisiert. Meiner Meinung nach ging das nicht ganz sauber über die Bühne. Und als ich das
Schulhaus verlassen wollte, sah ich noch die Prüfungsvorsitzende am Ende des Ganges, wie sie
gerade von der Toilette um die Ecke kam. Als sie mich dann sah, ist sie schnell wieder zurück
gegangen. Und sowas macht man ja wohl nur, wenn man ein schlechtes Gewissen hat, oder???
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